
Öffentliche Bücherei St. Martinus Stommeln für alle Sinne:  
Lesen, Hören, Schauen, Reden, Lachen, Malen, Basteln und Spielen. 
 
Die Sorge, dass „das Internet der Tod des Buches“ sei, bestätigten sich 
aufgrund der in 2006 wieder gemachten positiven Erfahrungen erfreulicher 
Weise nicht.  
Anette Göhler und ihre 19 ehrenamtlichen Mitarbeiter schauen auf ein 
erfolgreiches Jahr 2006 zurück. In der Resonanz vor Ort zeigte sich, nicht 
zuletzt in den über 1.300 Unterschriften zum Erhalt der Bücherei (ca. 15% der 
Stommelner), welchen Stellenwert eine gut funktionierende und aktuelle 
Bücherei mit freundlichen, engagierten und kompetenten Mitarbeitern für den 
Ort und die Menschen hat.  
Die Bücherei ist 18,5 Stunden pro Woche geöffnet. 
1. 193 Menschen liehen im letzten Jahr mindestens ein Medium aus, davon 257 
Kinder von 7 bis einschließlich 12 Jahre. 273 neue Benutzer konnten im 
abgelaufenen Jahr 2006 gewonnen werden.  
Die Schwerpunkte ihrer Arbeit sieht die Bücherei Stommeln neben der 
Bereitstellung von Medien zu Zwecken der Information und Bildung, 
Unterhaltung und Freizeitgestaltung vor allem in der Förderung der 
Medienkompetenz bei Kindern und Jugendlichen.  
Bei einem Medien-Gesamtbestand von 11.016, hatte die Bücherei insgesamt 
53.482 Entleihungen, das entspricht einer Umschlaghäufigkeit von 4,85, d. h. 
jedes Medium wurde 4,85 Mal aus der Bücherei nach Hause und wieder zurück 
getragen und das ist eine enorm hohe Nutzug der Bibliothek.  
Die Ausleihzahl bei Kinder- und Jugendliteratur, die mit 3223 bei den 
Printmedien etwa 1/3 des Gesamtbestandes von 9.079 (34.129 Mal entliehen) 
ausmachen, liegt mit 4,3 höher als die bei den Erwachsenen, die 
durchschnittlich 3,3 Mal ausgeliehen wurden. 
Insgesamt wurden 2.256 neue Medien angeschafft und 2298 ausgesondert.  
Der Trend zu elektronischen Medien wurde bei den Neuanschaffungen mit 191 
Film-DVDs und 276 CDs, davon 116 Hörbücher für Kinder und 81 für 
Jugendliche und Erwachsene, verstärkt berücksichtigt. Die Ausleihen der 1952 
Non-Book-Medien inkl. Spielen übertrafen mit 19.353 einen Umsatz von 10 bei 
weitem die der Printmedien und betrugen mehr als das Doppelte. 
In zahlreichen Veranstaltungen und Aktionen war die Bücherei beliebter 
Treffpunkt und Anlaufstelle für Groß und Klein im Mühlenort. Sie erreichte mit 
58 Veranstaltungen 837 Teilnehmer.  
Dabei waren beliebte Themen für Kinder: 
Vorlesen im Märchenzelt mit Malen, Basteln, Paradiesische Spielenacht, 
Büchereirallyes mit Führung und ein Projekt „Scheiben ins Haus“ mit 
Hörwerkstatt mit beiden Grundschulen, für das die Bücherei den 2. Platz des 
innovationspeises des Erzbistums Köln gewann. 
Speziell für die Jugendlichen wurde ein Bewerbungsworkshop angeboten.  
Für Erwachsene gab es wieder Literaturgesprächskreis, für Eltern das Thema 
Jugendliche in der Pubertät, mit großem Erfolg Lachyoga, das im nächsten 
Jahr regelmäßig angeboten wird und ein Workshop „Acrylmalerei“, der 
aufgrund der großen Nachfrage im kommenden Jahr zwei Mal wiederholt wird.  



Zum 1. Januar 2007 muss die Bücherei aufgrund der gesenkten Zuschüsse der 
Stadt Pulheim und des Erzbistums Köln Jahresgebühren erheben:  
für Erwachsene    12,00 €,   ermäßigt 6 € 
für Kinder und Jugendliche   2,50 € 
Tagesausweis    2,00 €. 
Die Mitarbeiter der Bücherei verfolgen ständig die Trends in der Medienwelt 
und hoffen, mit ihrem aktuellen Medienbestand und ihren geplanten 
Veranstaltungen ihre bisherigen Nutzer zu halten und neue Nutzer gewinnen zu 
können. 
 
Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes Neues Jahr 2007.  
 
Anette Göhler und das Büchereiteam 
 
 
 
Rosy Clemens-Edelkraut    Pulheim, den 22.12.2006 



Öffentliche Bücherei St. Martinus Stommeln 
Hauptstr. 55 

50259 Pulheim 

Tel. 02238 13435 
e-mail : buecherei@stommeln.de 

www.buecherei.stommeln.de 
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Öffnungszeiten: Dienstag 14.30 Uhr - 19 Uhr, Mittwoch 14.30 Uhr – 18 Uhr, Donnerstag 9 Uhr – 13 Uhr + 14.30 Uhr – 18 Uhr, 
Freitag 10 Uhr – 13 Uhr. Ferien: Dienstag und Donnerstag geöffnet! 



Jahresbericht 2008 
der 

Öffentlichen Bücherei St. Martinus Stommeln 
 
2008 stand für die Öffentliche Bücherei St. Martinus Stommeln im Zeichen großer 
Renovierungsarbeiten. Das undichte Dach wurde saniert, Außentüren und Fenster erneuert, 
eine Dämmung hinter den Heizkörpern angebracht und die Wände gestrichen. Das wahre 
Ausmaß der Schäden zeigte sich erst bei der Sanierung. So mussten etliche, vorher nicht 
ersichtliche Schäden, wie z.B. Rohr- und Elektroschäden behoben werden. Rollstuhlfahrern 
und Müttern mit Kinderwagen ist es nun auch möglich, die Bücherei unkompliziert über eine 
neu gebaute Rampe zu erreichen. Zudem wurde die Aufstellung der Medien überdacht und 
optimiert. 

                
Die Benutzer erhielten die Möglichkeit, Medien in unbegrenzter Anzahl über die vierwöchige 
Bauphase hin zu entleihen. Davon wurde zur Erleichterung der Mitarbeiter, die für die Ein- 
und Ausräumarbeiten zuständig waren, eifrig Gebrauch gemacht. Kinder, wie auch 
Erwachsene zogen mit prall gefüllten Taschen von dannen. Durch diese „Hilfsmöglichkeit“ 
und der darüber geäußerten Dankbarkeit des Büchereipersonals, sowie dem großen 
Interesse an dem Bau ist die enge Verbundenheit der Leser mit „ihrer“ Bücherei erneuert 
worden. 
 
Leicht in die Höhe getrieben hat diese Aktion vermutlich die Ausleihzahlen. So waren im 
Vergleich zu 2007 (52.806) 2008  59.623 Entleihungen zu verzeichnen. Das sind 12,9 % 
mehr als im Jahr zuvor. Es entspricht im Durchschnitt einer Entleihung von 4,7 Mal pro 
Medium.  
Trotz knapperer Haushaltsmittel konnten 1.529 neue Medien erworben werden oder wurden 
als Schenkung aufgenommen, ausgesondert wurden 851 veraltete, defekte, unansehnliche 
und ungeliebte Exemplare, d.h. 12,2 % des Bestandes wurden erneuert. Der Gesamtbestand 
betrug Ende 2008 12.575 Titel. 
 
Weiterhin liegt ein Schwerpunkt der Büchereiarbeit in der Bereitstellung von Kinder- und 
Jugendliteratur. Gerade in der heutigen Zeit ist die Förderung der Medienkompetenz bei 
dieser Klientel von großer Wichtigkeit. So machte die Erwerbung von Kinder- und 
Jugendliteratur – mit dazu gehören Non-Book-Medien und Spielen –  638 Exemplare aus. 
Bei den Erwachsenen wurde stets darauf geachtet, aktuelle Literatur zeitnah zu erwerben 
und dem Benutzer zugänglich zu machen. Weiterhin erhielt der Benutzer die Möglichkeit  -  
und davon machte er häufig Gebrauch  -   Literaturwünsche zu äußern und erfüllt zu 
bekommen. Insgesamt wurden Bücher und Zeitschriften (Printmedien) häufig genutzt, sie 
wurden 39.368 Mal entliehen, bei den Non-Book-Medien gab es 20.255 Entleihungen. 
 
Bei den Jahresgebühren ist den Wünschen der Benutzer entsprechend nachgebessert 
worden. Es gibt nun auch Familien- und Partnerausweise zu 20,- bzw. 18,- EURO per Anno. 



Leicht verringert hat sich die Anzahl der Benutzer (2007 1.058 / 2008  1.016), gestiegen sind 
die Ausleihzahlen.  69 der Benutzer waren über 60 Jahre alt, der älteste zählte 88 Lenze. Die 
Anzahl der kleinen Benutzer unter 13 Jahren betrug 320.  
 
 2007 2008 
Benutzer/innen insgesamt 1.058 / davon 289 Kinder 

bis 12 J. 
1.016 / davon 320 
Kinder bis 12 J. 

Neue Benutzer/innen  262 223 
   
Ausleihen insgesamt 52.806 59.623 
Ausleihen Kinder-  u. Jugendliteratur 14.965  18.145 
Ausleihen Sachliteratur   7.573   8.470 
Ausleihen Schöne Literatur   8.614   9.476 
Ausleihen Non-Book-Medien  18.682 20.255 
Ausleihen Print-Medien  34.124 39.368 
   
Gesamtbestand  11.896 12.575 
Printmedien    9.721 10.130 
Non-Book-Medien   2.175   2.445 
Ausgeschieden      460      851 
Neuerwerbungen   1.424   1.529 
   
Bestellungen im p. Leihverkehr 76 106 
 
Rückblickend kann gesagt werden, dass sich die Einführung der Benutzungsgebühr zwar 
negativ auf die Benutzerzahlen ausgewirkt hat, sollte es bei der Größenordnung des 
Rückgangs bleiben, sie aber weiterhin zu vertreten ist. 
 
Kontakte zu Kindergärten und Schulen 
2008 gewann die Bücherei zum vierten Mal den Innovationspreis des Erzbistums Köln. Bei 
dem Medien-Projekt „Stommeln:AV“ hatten sich die Schüler der Klasse 6a und der 
Jahrgangsstufe 10 der Papst-Johannes XXIII-Gesamtschule audiovisuell – also in Bildern, 
Klängen und Texten – mit ihrem Heimatort Stommeln vertraut gemacht. Begleitet wurden sie 
dabei unter anderem von dem Historiker Josef Wisskirchen, dem Kölner Künstler Todde 
Kemmerich sowie der ehrenamtlichen Mitarbeiterin der Bücherei, Anne Siebertz. Einbezogen 
waren das Heimatmuseum, die Mühle und die Stommelner Geschäftsleute; letztgenannte 
erwarben die von den Schülern mit Stommelner Motiven versehenen Lesezeichen und 
gaben sie als Präsent an ihre Kundschaft weiter. Der Erlös wurde von der Bücherei zum 
Kauf neuer Musik-CDs verwendet. Die Präsentation der Ergebnisse des Projektes samt 
Stommeln-Rap erfolgte in der italienischen Gesamtschule.  Ein ausführlicher Bericht ist dem 
Anhang zu entnehmen. 
Großen Anklang bei Schülern der italienischen Gesamtschule fanden auch zwei 
Literaturvorstellungen der Büchereileiterin Anette Göhler zum Thema Nationalsozialismus in 
den Räumen der Bücherei. Mit großem Interesse machten sich insgesamt 37 Schüler an die 
Lösung der von ihr vorbereiteten Fragen zu dem Thema. 
Einige Wochen zuvor hatte Frau Göhler zusammen mit einer Mitarbeiterin die Möglichkeit 
erhalten, dem gesamten Kollegium in der Aula der Gesamtschule über Arbeit und Aufgaben 
der Bücherei und die damit verbundenen Möglichkeiten für Lehrer und Schüler zu berichten. 
Der dabei vorgestellte „Literaturquerschnitt“ wurde mit großem Interesse gesichtet. Seitdem 
ist der Kontakt zur Schule enger geworden. 
 
Natürlich ist die Zusammenarbeit mit den anderen Stommelner Schulen und 
Kindergärten nicht vernachlässigt worden. Das beweisen die intensiven Kontakte zu den 
Mitarbeitern dieser Einrichtungen und die große Anzahl von Sach- und Bilderbüchern, die 



regelmäßig von Erzieher/innen und Lehrer/innen für ihre Kinder oder Schüler entliehen 
werden. 
Das Angebot, Medienkisten zu im Unterricht behandelten Themen zusammen zu stellen, 
wurde auch weiterhin gerne von ihnen angenommen. So konnte z.B. Literatur zu den 
Themen „Weltall“, „Haustiere“, „Herbst“, „Indianer“, „Schöpfung“, „Ritter“, „Staatenbildung“, 
„Sprachförderung“, „Weihnachten in anderen Ländern“ … zur Verfügung gestellt werden. Um 
auch die Arbeit der Lehrer/innen mit Antolin-Büchern – eine interaktive Leseförderung mit 
dem Buchportal www.antolin.de – zu erleichtern, wurden die in der Bücherei vorhandenen 
Titel mit Antolin-Aufklebern gekennzeichnet. 
Mit einer aktuellen Medienpräsentation im Jahrgangsübergreifenden Unterricht der 
MedienAG der „Christinaschule“, ebenso auf dem Schulfest der Katholischen 
Grundschule „An der Kopfbuche“ „Markt der Möglichkeiten – oder was kann ich in  
Stommeln nach der Schule Spannendes machen“ mit „Lese- und Schmökerinsel -  Hörinsel - 
Unsere Bücher praktisch angewandt – Gummitwist – Lesezeichen kein Problem“ war die 
Bücherei vertreten.  
Zwei Lesungen, diesmal mit  dem Kölner Autor Tobias Bungter, mit allen 4. Klassen 
Stommelns gehören seit Jahrzehnten zum festen Repertoire.  

       
 
Auch 2008 war noch genügend Material vorhanden, um die Vorschulkinder der Stommelner 
Kindergärten „bib(liotheks)fit“ zu machen. In  vier Veranstaltungen wurden sie spielerisch 
mit Aufbau und Aufgaben der Bücherei vertraut gemacht. Abschließend gab es für jeden 
einen „Büchereiführerschein“. 55 Kinder und 9 Erzieherinnen nahmen an den 
Veranstaltungen teil.  

 

   



   
 
Besonders zu erwähnen ist die Beziehung zum Kindergarten „Räuberhöhle“. Seit März 
2008 bis zu den Sommerferien besuchten jeweils sechs Kinder mit ihrer Erzieherin in 
14tägigem Rhythmus die Bücherei. Nach einer kleinen Einführung wurde eine Geschichte 
vorgelesen oder gemeinsam ein Bilderbuch angeschaut, anschließend – mit Bezug zu dem 
vorher Besprochenen – gemalt oder gebastelt. Wie die Erzieherin berichtete, stehen diese 
„Ausflüge“ bei den Kindern hoch im Kurs. Anfang 2009, nachdem sich die Neuzugänge in 
den Kindergarten eingelebt haben, werden die Besuche wieder aufgenommen. 
 
Weitere Aktionen und Veranstaltungen 
Weiterhin diente die Bücherei bei Veranstaltungen als beliebter Treffpunkt für Alt und Jung. 
Insgesamt nahmen 1419 Teilnehmer (324 Erwachsene und 1095 Kinder) an 79 
Veranstaltungen und 2 Ausstellungen teil (einiges blieb ungezählt).  
Dabei ging es für die Erwachsenen um folgende Themen: „Acrylmalerei“, „Österliche 
Dekorationen“, „Lachyoga“, „Mit Kindern Advent und Weihnachten feiern“. Nicht zu 
vergessen natürlich auch das sonntägliche Büchereikaffee mit Schmökern und Kaffeetrinken. 
Für die kleinen Teilnehmer gab es ein Osterferienangebot, den Workshop „Tschüss – ich 
geh´ auf Reisen“, sowie das „Fräulein Bö“ von Ritter Rost, das von seinen Abenteuern 
musikalisch berichtete. 
In den entsprechenden Zeiträumen wurde in der Bücherei auf Sondertischen Literatur zu den 
einzelnen Jahreszeiten ausgestellt. Besonders ist die Kommunionbuchausstellung und 
„Rund um’s Brot“, alles zu gesunder Ernährung zu erwähnen.  
 
Die Bücherei war mit einem Kinderbücherflohmarkt auf dem ökumenischen Gemeindefest 
und auf dem Flohmarkt während der Stommelner Woche vertreten (zahlreiche Stommelner 
Bürger hatten zuvor ihre Bücher der Bücherei überlassen). 
Zum Jubiläum der Bäckerei Flock lasen Mitarbeiter  in „Flocks Geschichtenhaus 
„Selbstgeschriebenes und Selbstgebackenes“. 
 
 
 
Mitarbeiter 
2008 unterstützten 25 ehrenamtliche Mitarbeiter die Arbeit in der Bücherei, 17 davon 
regelmäßig, 4 nur gelegentlich, weitere 4 lasen erstmalig in diesem Jahr auf Anforderung in 
Kindergärten und Schulen vor – Vorlesepaten. 5 Mitarbeiter informierten sich im Oktober auf 
der Frankfurter Buchmesse über Neuerscheinungen. 
 
Spenden 

• In 2008 nahm die Bäckerei Flock die Bücherei „unter ihre Fittiche“. Ein Teil der 

Einnahmen bei der Hundertjahrfeier, von den Flock-Pins, sowie von Kindern selbst 

gebackener Erdbeerherzen ging an die Bücherei. Außerdem sponserte die Bäckerei 

das Bücherei-Lesezeichen „Sei kein Schaf  -  lies ein Buch“ 

• Die Musikschule Piccolo gab ein Lehrerkonzert zugunsten der Bücherei.  



• Die ehrenamtlichen Mitarbeiter des „Kleiderstübchens“ haben unendlich viele 

Kleidungsstücke verkauft, deren Erlös unter anderem in ein neues CD-Regal floss. 

• Daneben erreichten uns zahlreiche Einzelspenden Stommelner Bürger, wie die 

Kaffeekasse der Katholischen Frauen Deutschlands (KFD). 

 
Förderverein 
Am 7.01.2008 erfolgte die Gründungssitzung des Fördervereins der Öffentlichen Bücherei 
St. Martinus Stommeln. 
Weitere Aktionen des Fördervereins sind dem Jahresrückblick im Anhang zu entnehmen. 
 
Sonstiges 
 

• Im Januar fand das Arbeitsgemeinschaftstreffen der Öffentlichen Büchereien in und 
um Pulheim in den Räumen der Bücherei statt. 

 
• Anfang des Jahres versuchten erneut Einbrecher, in die Bücherei einzudringen. Es 

entstand Sachschaden. Die örtliche Polizei informierte über Verhalten bei Einbrüchen 
und Schutzvorkehrungen. 

 
• Anlässlich seines Aufenthaltes in Pulheim besuchte Weihbischof Dr. Melzer im 

Frühjahr die Bücherei und ließ sich von den Mitarbeitern ausführlich über ihre Arbeit 
informieren. 

 
 
Erika Moll 



Öffentliche Bücherei St. Martinus Stommeln 
 

Jahresbericht 2009 
 
Die Erfolge zuerst: 
 
Jedes Medium der Bücherei wurde im Schnitt 4,35 Mal entliehen. 
 
1.749 Exemplare wurden aus dem Bestand entfernt, da sie entweder veraltet, beschädigt 
oder für die Leserschaft von zu geringem Interesse waren. Auf dem alljährlichen Stommelner 
Trödelmarkt trugen sie zu der dort eingenommenen großen Summe bei.  
 
Diese wurde zusammen mit unserem Etat für den Erwerb neuer, aktueller Literatur 
verwendet. Dabei wird auf die Wünsche der Leser geachtet.  
Vom eigens dafür ausgelegten „Wunschbuch“ wurde eifrig Gebrauch gemacht. 
 
216 neue Titel für Erstleser, 15 neue Spiele und 60 Hörbücher für Erwachsene konnten Dank 
einer großzügigen Spende des Fördervereins erworben und eingearbeitet werden.  
Insgesamt sind es 1.719 Medieneinheiten Neuzugang gewesen. 
 
Nach den Renovierungsarbeiten 2008 - während dieser Zeit durften die Benutzer Medien in 
unbegrenzter Zahl entleihen - pendelten sich die Ausleihzahlen 2009 wieder auf ein mit den 
Vorjahren vergleichbares Maß ein.  
 
 2009 2008 2007 

Benutzer/innen 985 1016 1058 

Neuanmeldungen Benutzer 176 223 262 

Bestand an Medien insgesamt 12.495 12.575 11.896 

davon Printmedien 9.981 10.130 9.721 

davon Non-Book-Medien 2.514 2.445 2.175 

 2009 2008 2007 

Entleihungen insgesamt 54 375 59 623 52 806 

Entleihungen Printmedien 35 926 39 368 34 124 

Entleihungen Non-Book-Medien 18 449 20 255 18 682 

Neuerwerbungen insgesamt  1 719 1 529 1 424 

Abgang Medieneinheiten 1 749 851 460 
 
Am Jahresende lag der Gesamtbestand an Medien bei 12.495 Titeln, 9.981 Titel waren 
Printmedien; DVDs, CDs, CD-ROMs, Kassetten und Videos machten 2.334 Titel aus, des 
weiteren waren in der Bücherei 180 Spiele vorhanden. Die Kinder- und Jugendliteratur belief 
sich auf 3.952 Titel (2008: 3.788). 
 
Bei den Benutzern konnten 176 Neuanmeldungen verzeichnet werden. 318 der insgesamt 
985 Leser waren Kinder bis einschließlich zwölf Jahren, 100 sechzig Jahre und älter. Die 
Gebühren für die Jahresbeiträge wurden in ihrer Höhe beibehalten.  
 
Zusammenarbeit mit Kindergärten und Schulen 
 



Weiterhin erfolgreich verlief die Zusammenarbeit mit den Stommelner Schulen und 
Kindergärten. Vom Angebot, Medienkisten zu Unterrichts- oder sonstigen Themen 
auszuleihen, wurde eifrig Gebrauch gemacht. 
So konnten u.a. Literatur zu folgenden Themen zusammengestellt werden: Deutsche 
Künstler, Staatenbildung im Tierreich, Astrid Lindgren, Wasser, Kohle, Erich Kästner… 
 
Klassenführungen gab es vier für 84 Schüler und 7 Lehrkräfte der Grundschulen und der 
Papst Johannes XXIII. Gesamtschule. Neben den regulären Einführungen in die 
Bibliotheksbenutzung befassten  sich zwei Führungen mit konkreten Themen. Insgesamt 
stießen die Führungen bei den Schülern auf großes Interesse, was sich an zahlreichen 
Fragen während der Veranstaltungen zeigte. 
 
Zu Beginn des Jahres wurden die 14tägigen Besuche von jeweils sechs Kindern des 
Kindergartens Räuberhöhle wieder aufgenommen. Beim Vorlesen einer Geschichte oder 
beim Betrachten eines Bilderbuches, sowie anschließendem Malen oder Basteln wurde 
ihnen die Bücherei näher gebracht.  
Leider mussten diese bei den Kindern sehr beliebten Besuche nach den Sommerferien 
eingestellt werden. Wegen der intensiveren und zeitaufwendigeren Betreuung der 
Neuzugänge und der vermehrten Aufnahme von Kindern unter drei Jahren, sei den 
Erzieherinnen zumindest vorerst keine Zeit für solche Aktivitäten geblieben, wurde mitgeteilt. 
Man beabsichtige aber, die Besuche im kommenden Jahr, wenn sich die Kinder mit dem 
Kindergartenalltag vertraut gemacht hätten, wieder aufzunehmen. 
Im Kindergarten wie auch in Schulen lasen weiterhin Lesepaten der Bücherei den Kindern 
vor. 
 
Bib(liotheks)fit – Bibliotheksführerschein  für Vorschulkinder 

             
 
68 Kinder der Kindergärten Naturgruppe „Eulennest“, Evangelische Kindertagesstätte „Der 
Regenbogen“, Kindergarten „Alte Mühle“ e.V., Städtische Kindertagesstätte „Räuberhöhle“ 
und Kath. Kindertagesstätte Mariengarten erwarben 2009 den Büchereiführerschein. Die 
angehenden Schulkinder wurden in 6 Gruppen bei jeweils vier Veranstaltungen spielerisch 
„bibfit“ gemacht. So lernten sie den Aufbau der Bücherei kennen, erfuhren, auf was alles 
beim Entleihen geachtet werden muss und hatten viel Spaß beim Vorlesen, Spielen und 
Malen.  
Nach einer kleinen Prüfung konnte jedem Kind der Büchereiführerschein ausgehändigt 
werden. Eltern und Verwandte erhielten die Möglichkeit, sich Erinnerungsfotos der stolzen 
Führerscheininhaber per Email schicken zu lassen oder sie im Internet anzuschauen.  
Der Förderverein hatte es großzügiger Weise übernommen, die Jahresgebühr für jedes Kind 
zur Verfügung zu stellen. Kinder, die bereits einen Büchereiausweis hatten, erhielten einen 
Gutschein für das folgende Jahr. 



 
Veranstaltungen 
 
Die Bücherei blieb auch 2009 beliebter Treffpunkt für Jung und Alt. An insgesamt 57 
Veranstaltungen und 3 Ausstellungen nahmen 270 Erwachsene und 536 Kinder teil.  
 
Die Veranstaltungen wurden zum Teil in Kooperation mit dem Kath. Familienzentrum 
Mariengarten Stommeln Stommelerbusch und dem Kath. Bildungswerk Rhein-Erft-
Kreis in den Räumen der Bücherei wie auch des Familienzentrums durchgeführt.  
Für die Kleinen gab es das Bilderbuchkino „Der kleine Bär“, „Wo die wilden Kerle wohnen“ 
und „Das schönste Martinslicht“  mit Angelika Roeb. 
Auf rege Beteiligung und große Begeisterung stieß auch ein Abend der ehrenamtlichen 
Mitarbeiterin, Liesel Schittenhelm, mit dem Titel: Frankreich – Frankreich – ein 
französischer Abend mit Essen, Kultur, Land und Leuten. 
 

     
 

Weitere Themen waren u.a.  
• Jugendliche in der Pubertät – sich fetzen, aber richtig;  
• Wir bauen ein Vogelhaus;  
• Homöopathische Hausapotheke;  
• Acrylmalshop;  
• Prävention von sexuellem Missbrauch ... 

 
 
Die Kölner Schriftstellerin Eva Steins las Kindern der 4. Grundschulklassen aus ihrem 
Buch „Das Schwert des Julius Cäsar“ vor und beantwortete Fragen zu ihrem 
Schriftstellerleben.  
 

      
 

Die in Stommeln ansässige Schriftstellerin, Christa Wißkirchen  stellte im April ihr neues 
Buch „Geschichten aus dem Mühlenort“ vor, von dessen Erlös 2 € pro Buch an den 
Förderverein der Bücherei gingen. In dem Buch wurde eine Büchereileiterin, Frau Göhler 
erwähnt, sowie eine Ratte, die sich beschwerte, dass es so wenig Rattenbücher in der 
Bücherei gäbe. Stommelner Kinder bastelten daraufhin 7 kleine Rattenbücher, die in der 
Bücherei ausgestellt wurden. 
 



Die Leiterin der Bücherei, Anette Göhler, stellte im April anlässlich der Wissens- und 
Hobbybörse in Pulheim Belletristik und Sachbücher zum Thema „Mal wieder Lust was zu 
lesen?“ von der Buchmesse vor. 
 
Wie in jedem Jahr gab es in der Bücherei und zu den Veranstaltungen Thementische mit 
Literaturzusammenstellungen zu den entsprechenden Jahreszeiten sowie eine 
Kommunionbuchausstellung. Zum Tag der offenen Tür anlässlich der Zertifizierung im 
Familienbildungszentrum erfolgte in den dortigen Räumen eine Büchereipräsentation, zudem 
wurde interessierten Kindern ein Bilderbuch vorgelesen. 
 

 
 
Da die Bücherei ihre Räumlichkeiten gegen eine  kleine Aufwandsentschädigung auch 
anderen Organisationen zur Verfügung stellt, konnte die Gleichstellungsstelle der Stadt 
Pulheim ihre Veranstaltung „Schreibzeit – meine Zeit“ an 2 Wochenenden dort 
durchführen. 
 
Institutionen präsentieren sich in einer Institution 
 
Ende November bis Anfang Dezember erhielt der im Ort ansässige Seniorenwohnpark 
„Christinapark“ die Möglichkeit, sich mit einer Ausstellung in der Bücherei einem Publikum 
in Wort und Bild vorzustellen.  
Die Bücherei erweiterte die Ausstellung  durch die Präsentation von Literatur zum Thema 
„Alter“.  
 

 
 



Büchereiflohmarkt 
 
Großzügige Bücherspenden der Stommelner Bürger und die aus dem Bestand entfernten 
Exemplare ermöglichten es auch 2009, einen umfangreichen Stand beim alljährlichen 
Stommelner Flohmarkt vor der Bücherei aufzubauen. Das Interesse der Besucher war groß 
und so konnte bereits am Vormittag, bevor nachmittags der große Regen einsetzte, eine 
große Anzahl an Büchern, Zeitschriften, CDs und Videos an den Mann bzw. an die Frau 
gebracht werden. Der große Ertrag wurde für den Erwerb neuer Literatur verwendet. 
 
Spenden 
 
Stommelner Bürger unterstützen die Bücherei mit zahlreichen kleinen Einzelspenden.  
 
Förderverein 
 
Wie bereits im Jahresbericht erwähnt, übernahm der Förderverein die Jahresgebühr für die 
Teilnehmer der „Bibfit“-Veranstaltung sowie für die Schüler des zweiten Grundschuljahres 
innerhalb der Klassenführungen.  
Von den Geldern, die der Förderverein von Frau Wißkirchen anteilig vom Verkauf ihrer 
Bücher „Der Osterhas auf Reisen“ und „Geschichten aus dem Mühlenort“, neben 
Einzelspenden und einem großzügigen Betrag des Kleiderstübchens,  der 
Kreissparkasse Köln und der Volksbank Erft, den Mitgliedsbeiträgen und den 
Sammlungen und Verkäufen auf dem Ökumenischen Gemeindefest und anderen 
Veranstaltungen erhielt, konnte die Bücherei 126 Bücher für Erstleser, 60 Hörbücher für 
Erwachsene und 15 Spiele erwerben.  
Hiermit wollen wir nochmals allen Mitgliedern unseren Dank für ihre Hilfsbereitschaft und 
die großzügige Unterstützung aussprechen. 
 
Ehrenamtliche Mitarbeiter 
 
Die Leiterin der Bücherei wurde 2009 von 19 weiblichen und 2 männlichen ehrenamtlichen 
Mitarbeitern bei ihrer Arbeit unterstützt.  
Eine Mitarbeiterin ist bereits seit über 20 Jahren tätig, der Großteil seit 3 bis 10 Jahren. Zwei 
Mitarbeiter lesen als Lesepaten regelmäßig in den Stommelner Schulen und Kindergärten 
vor.  
Zur Frankfurter Buchmesse fuhren 5 Mitarbeiter, um sich dort über die Neuerscheinungen 
auf dem Buchmarkt zu informieren. 
Große Betroffenheit löste zu Beginn des Jahres der plötzliche Tod der ehrenamtlichen 
Mitarbeiterin Sabine Kahlfeldt mit nur 51 Jahren aus. Das Büchereiteam begleitete sie am 
15. Januar zu Grabe. 
 
 
Erika Moll 
 


